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1. bekannt gegeben am: TOP: Paraffe der Protokollführung 

 
 
Dienststelle Datum Vorlagen-Nr.:

FD Jugendförderung 27.05.2008 15/0383/1
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

Jugendhilfeausschuss 09.06.2008
Schulausschuss 09.06.2008
  
 
 
Beratungsgegenstand: 
 
Kompetenzagentur Emden über den Schwerpunkt Schulabsentismus - "Schullotse" 
 
 
Inhalt der Mitteilung: 
 
Entwicklung der Konzepte Schullotse und Kompetenzagentur 
Auf dem Hintergrund der Erfahrungen in der Arbeit mit langzeitarbeitslosen Jugendlichen 
entwickelte das Pro-Aktiv-Center in 2005 zunächst das Projekt Schullotse. 
Zur Fortsetzung dieses Projektes bewarb sich die Verwaltung erfolgreich um die Aufnahme in 
das Bundesprogramm Kompetenzagentur. 
 
Projekt: „Schullotse“  

– ein Projekt zur Vermeidung und Verminderung von  Schulverweigerung                   
 
Projektdauer:              26.10.05 – 31.12.06 
 
Beschäftigte:  1 Soz.arb./päd.    – 39 Std. in der Fachberatungsstelle 
                                     1 Werkstattleiter – 39 Std. in der Werkstatt 
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 Vorlagen-Nr.:  
 15/0383/1 
 
  
 
Projekt:  Kompetenzagentur 
 
Projektdauer:               01.01.07 – 31.08.08 
 
Beschäftigte:           1 Soz.arb.päd./Soziotherapeutin 19,5 Std. Projektleitung 

1 Soz.arb./päd.   39 Std. Fachberatungsstelle Schulloste 
              1 Werkstattleiter   39 Std. Werkstatt 

1 Soz.arb./päd.  20 Std. Zielgruppen:  
Jugendliche mit Migrationshintergrund 
Maßnahmeabbrecher/innen 

              1 Verwaltungskraft  10 Std.  
 
Finanzierung: Die Finanzierung der Kompetenzagentur (KA) ist über eine Förderung des 

Bundes, privatem Sponsoring, Einnahmen aus Mitteln der 
Arbeitsagenturen und Eigenmitteln der Stadt Emden bis zum 31.08.08 
gesichert.  
Nach Aussage des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen u. 
Jugend (BMFSFJ) sollen bisherige Kompetenzagenturen ab dem  
01.09.2008 auf  zunächst 3 Jahre weitergefördert werden.  
Der Schwerpunkt Schulabsentismus ist in den neuen Förderrichtlinien der 
Kompetenzagenturen nicht mehr vorgesehen.  
Dafür empfiehlt das BMFSFJ eine zusätzliche Beantragung über das 
Bundesprogramm „Schulverweigerung – 2. Chance“. 
Für beide Bundesprogramme müssen die Förderanträge bis zum 
25.06.2008 vorliegen. 

 
Konzept und Daten zur Zielerreichung werden anhand der im Anhang aufgeführten Zahlen und 
Arbeitsansätze von Mitarbeiter/innen der Kompetenzagentur erläutert. 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Bis zum 31.08.2008 wird das Projekt über ein Bundesprogramm finanziert. Die dafür 
erforderlichen 19.000,00 € sind im Budget enthalten. 
 
 
 
 
 
 
 


